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Sofern nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde, gelten folgende ALLGEMEINE 
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN: 
 

Bei allen Bauleistungen und Montagen gilt die Verdingungsordnung für Bauleistungen 
(VOB Teil B) in der bei Vertragsabschluss gültigen Fassung, soweit der Auftrag durch 
einen im Baugewerbe tätigen Vertragspartner erteilt wird. Bei Auftragserteilung von 
Bauleistungen durch einen Verbraucher wird die Verdingungsordnung für Bauleistungen 
(VOB/B) nur Vertragsbestandteil bei gesonderter Vereinbarung und Aushändigung des 
vollständigen Textes der VOB Teil B vor Vertragsabschluss. 

1. ANGEBOTE 

Angebote und alle damit verbundenen von uns erstellten Unterlagen und Angaben 

bleiben unser geistiges Eigentum. Eine Weitergabe an Dritte ohne unser schriftliches 

Einverständnis ist daher nicht statthaft. Soweit die Leistungsbeschreibung nicht von uns 

selbst erarbeitet wurde, wird eine Haftung für die Vollständigkeit und die 

Übereinstimmung mit Plänen oder dem tatsächlichen Zustand der zu 

bearbeitenden Bauteile nicht übernommen. 

Etwaige Angaben über die Kosten von Lohnarbeiten stellen eine unverbindliche 

Schätzung dar. Allen aufgeführten Preisen, auch denen, die ggf. bei einer Schätzung 

mündlich genannt werden, wird die im Zeitpunkt der Rechnungsstellung geltende 

Mehrwertsteuer zugeschlagen. 

Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich, insofern sie keine ausdrückliche 

Bindefrist enthalten 

 

2. AUSFÜHRUNG UND GEWÄHRLEISTUNG 

Die Arbeiten werden handwerklich einwandfrei nach dem aktuellen Stand der Technik 

geleistet. Wir übernehmen die Gewähr, dass unsere Leistung zur Zeit der Abnahme die 

vertraglich zugesicherten Eigenschaften hat und nicht mit Fehlern behaftet ist, die den 

Wert oder die Tauglichkeit zu dem gewöhnlichen oder nach dem Vertrag voraus 

gesetzten Gebrauch aufheben oder mindern. 

Der Auftraggeber ist verpflichtet, nach Aufforderung innerhalb von 12 Werktagen die 

erbrachte Leistung abzunehmen. 

 

3. STUNDENLOHNARBEITEN 

Stundenlohnarbeiten werden vom Auftraggeber angewiesen und nach dem vorab 

vereinbarten Verrechnungssatz abgerechnet. Arbeitszeit, Geräte- und Materialeinsatz 

werden nach dem tatsächlichen Aufwand zu den zum Zeitpunkt der Auftragserteilung 

jeweils gültigen Preisen berechnet. Dazu gehören auch, nicht auf der Baustelle 

durchgeführte Vorbereitungsarbeiten sowie An- und Abfahrten. 

 



4. KOSTENLOSE ÜBERLASSUNG 

Wenn nichts anders vorab schriftlich vereinbart wurde, werden uns vom Auftraggeber in 

ausreichender Dimension und Menge, kostenlos zur Verfügung gestellt: Bauwasser, 

Baustrom, einen Raum für Geräte und Handwerker auf Verlangen. Ebenso ist die 

Toilettenbenutzung für die Handwerker kostenlos möglich. Sofern dies vom Auftraggeber 

nicht sichergestellt werden kann, teilt er uns dies bei Auftragserteilung mit, worauf wir 

diese Aufgaben auf seine Kosten übernehmen. 

Vom Bauherrn gestellte Arbeitskräfte, Geräte oder Hilfsmittel sind für uns kostenfrei. 

 

6. ABRECHNUNG, ABNAHME, ZAHLUNGSFRISTEN 

Abgerechnet wird auf der Grundlage des abgeschlossenen Vertrages. Abschlagszahlungen 

sind innerhalb von 10 Werktagen zu bezahlen, Schlussrechnungen ebenfalls innerhalb 

von 10 Werktagen nach Erhalt. Rechnungen und weitere Unterlagen werden einfach 

eingereicht. Skontoabzüge und Preisnachlässe sind nur nach vorher getroffener 

Vereinbarung zulässig. 

Gelieferte Materialien bleiben bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. 

Der Auftraggeber gesteht uns ausdrücklich ein Kündigungsrecht vom Vertrag zu, wenn 

fällige Zahlungen nicht geleistet werden. 

Abweichungen von diesen Allgemeinen Vertragsbedingungen oder Zusätze hierzu 

bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Hierauf kann nur schriftlich verzichtet 

werden. 

 

Die Unwirksamkeit einzelner Punkte dieser Allgemeinen Geschäftsbedingung berührt die 

Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. An die Stelle der unwirksamen 
Bestimmung tritt eine neue Bestimmung, die in ihrer wirtschaftlichen Auswirkung der 

unwirksamen Bestimmung möglichst nahe kommt. Erfüllungsort und Gerichtsstand für 
Verträge, die unter Einschluss dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen geschlossen 

wurden, ist der Firmensitz. 
 

 

 


